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Tätigkeitsbericht 01.  Januar 2020 bis 31. Dezember 2020  
 

 

1. Veranstaltung zur Woche der Brüderlichkeit 

 

22.04.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:  

Woche der Brüderlichkeit: „Realitätsschock. Zehn Lehren aus der 

Gegenwart“ Begrüßung von Ursula Reuter (Geschäftsführerin 

Germania Judaica), Einführung von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm (Vorsitz. 

Kölnische Gesellschaft), Vortrag von Sascha Lobo (Autor und Blogger) 

und musikalischer Begleitung von Romy Herzberg (KontraSax) in 

Kooperation mit der Germania Judaica und freundlicher 

Unterstützung der Stadt Köln geplant in der Stadtbibliothek Köln. 

 

2. Tagungen, Seminare, Studienfahrten 

Unsere Wanderausstellung „Du Jude!“ – Alltäglicher Antisemitismus in Deutschland wurde 2020  

an insgesamt neun Standorten gezeigt und war in folgenden Städten zu sehen: Pulheim, Leer, 

Mölln/Ratzeburg, Mainz, Moers, Rotenburg (Wümme), Meinerzhagen, Düsseldorf, Oerlenbach Für 

2020 wurde die Ausstellung 23 Mal gebucht. Aufgrund der aktuellen Lage mit Covid-19 mussten 

bei vielen Orten der Ausleihtermin abgesagt oder verschoben werden.  

 

 

06.01.2020 Vortrag und Workshop zu „Aktuellen Facetten des Antisemitismus“ 

mit Studierenden der Sozialen Arbeit und Prof. Dr. Susanne Spindler 

(Profesorrin im Fachbereich Sozial- und Kulturwissenschaften) unter 

Leitung von Dr. Marcus Meier und Mareike Düing (Kölnische 

Gesellschaft) in Räumlichkeiten der TH Düsseldorf. 

 

08.01.2020 Fortbildung zur Ausstellung „Du Jude!“ – Alltäglicher Antisemitismus 

in Deutschland mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Moers.  

 

18.02.2020 Vortrag über „Schule und Antisemitismus“ von Dr. Marcus Meier 

(Kölnische Gesellschaft) anlässlich der Lehrer:innenfortbildung „Was 

tun gegen Antisemitismus (nicht nur) in der Schule?“ der Gesellschaft 

für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Recklinghausen in 

Recklinghausen.  
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26.02.2020 Fortbildung zu „Antisemitismus in der Schule“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft) in der Gesamtschule Bergheim. 

 

30.03.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:   

Workshop zur Ausstellung „Du Jude!“ – Alltäglicher Antisemitismus 

in Deutschland mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) in Aachen.  

 

30.03.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:   

Workshop zur Ausstellung „Du Jude!“ – Alltäglicher Antisemitismus 

in Deutschland mit Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft) in Herzogenrath. 

 

04.04.2020  VERSCHOBEN WEGEN COVID-19:   

Workshop zu „Facetten des aktuellen Antisemitismus“ mit 

Schüler:innen des Projekts „beautiful minds“ im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ mit Katja 

Hauser (Kölnische Gesellschaft) im Kulturbunker Mühlheim. 

 

14.05.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft).  

 

26.05.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft).  

 

04.06.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft).  
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09.06.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Jugendpfleger:innen des Kreis Wesels im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser und Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft). 

 

02.07.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft) im Rahmen der 

vorgezogenen Aktions- und Bildungswochen gegen Antisemitismus 

der Amadeu-Antonio-Stiftung. 

 

20.08.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft). 

 

25.08.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen vom Fanprojekt Dortmund im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter 

Leitung von Katja Hauser und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft). 

 

25.08.2020  ABGESAGT WEGEN COVID 19:   

“Jugendpolitiktag” in Kooperation mit der Konrad-Adenauer-Stiftung 

und der Synagogen-Gemeinde Köln geplant in Räumlichkeiten der 

Synagogen-Gemeinde.  

 

04.09.2020  UMGEPLANGT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Forum Toleranz macht Schule” Online-Fachtagung zu 

Antisemitismus, Begrüßung & Grußwort von Myrle Dziak-Mahler 

(Zentrum für Lehrer:innenbildung), Keynote von Marina Chernivsky 

(Zentralwohlfahrtsstelle der Juden in Deutschland) mit 6 

verschiedenen Workshops u.a. Workshop zu Antisemitismus in der 

Schule unter Leitung von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft), 

Abschlusstalk mit Marina Chernivsky, Myrle Dziak-Mahler, Dr. Martin 

Jander und Alexandra Sborowski, in Kooperation mit dem Zentrum für 

Lehrer:innenbildung der Universität zu Köln. 
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07.09.2020 „Antisemitismus in Nordrhein-Westfalen: Befunde und 

Handlungsperspektiven“ Online-Fachtag des Kompetenznetzwerk 

Antisemitismus und SABRA mit Workshop „Antisemitismus in der 

Schule“ unter Leitung von Sebastian Werner (Kölnische Gesellschaft) 

 

17.09.2020  UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Typisch jüdisch? – Repräsentationen des Jüdischen in Medien, 

Kultur und Bildung” Studientag mit Begrüßung und Einführung ins 

Thema von Dr. Marcus Meier (Kölnische Gesellschaft), Keynote von 

Julia Bernstein zu Selbst- und Fremdwahrnehmung: (Zerr-)Bilder 

jüdischer Identitäten im gesellschaftlichen Spiegel?, 4 Workshops u.a. 

von Julia Bernstein, Daniel Wildman, Lea Wohl von Haselberg, geplant 

im Haus der Evangelischen Kirche Köln.  

 

29.09.2020  VERSCHOBEN WEGEN COVID-19:   

“Aktueller Antisemitismus” Workshop zur Wanderaustellung “Du 

Jude!” - Alltäglicher Antisemitismus in Deutschland mit 

Multiplikator:innen in Kooperation mit der GEW Duisburg.  

 

03.10.2020 Theaterworkshop zu Verschwörungstheorien mit dem Projekt 

„beautiful minds“ im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

(Kölnische Gesellschaft), Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft) und 

Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft) in Räumlichkeiten der 

Schauspielschule Arturo.  

 

07.10.2020 „Antisemitismus & Rassismus“ Online-Workshop mit Schüler:innen 

des Stadtgymnasiums Porz im Rahmen des Projektes „Jederzeit 

wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus!“ unter Leitung von Katja 

Hauser (Kölnische Gesellschaft).  

 

08. & 09.10.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:  

Workshop zu aktuellem Antisemitismus im Bereich der 

außerschulischen Jugendarbeit zur Vorbereitung einer Israelfahrt, im 

Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser (Kölnische 

Gesellschaft) in Kooperation mit den Abenteuerhallen Kalk. 

 

 



 

5 
 

22.10.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Multiplikator:innen im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser 

und Mareike Düing (Kölnische Gesellschaft). 

 

29.10.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

Workshop „Rassismus und Antisemitismus“ im Rahmen des Projekts 

„Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ 

unter Leitung von Philipp Hecht und Georg Gläser (Kölnische 

Gesellschaft). 

 

06.11.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:   

Workshop zu aktuellem Antisemitismus im Bereich der 

außerschulischen Jugendarbeit zur Nachbereitung einer Israelfahrt, im 

Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen 

Antisemitismus“ unter Leitung von Katja Hauser (Kölnische 

Gesellschaft) in Kooperation mit den Abenteuerhallen Kalk. 

 

17.11.2020 Online-Fortbildung zu „Antisemitismus im Bildungsbereich“ mit 

Studierenden der Universität Regensburg im Rahmen des Projekts 

„Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung 

von Katja Hauser und Hannah Munding (Kölnische Gesellschaft). 

 

18.11.2020 Studientag „Niemals wieder!“ – Christlich – Jüdischer Dialog und 

Antisemitismus 75 Jahre nach Auschwitz Podiumsgespräch mit 

Jehoschua Ahrens (Rabbiner der Jüdischen Gemeinde Darmstadt, 

Mitglied der Orthodoxen Rabbinerkonferenz), Prof. Dr. phil. Andreas 

Pangritz (ehem. Universitätsprofessor für Systematische Theologie, 

Evangelisch-Theologische Fakultät Universität Bonn) und Dr. Marcus 

Meier (Kölnische Gesellschaft), Kooperationsveranstaltung mit der 

Melanchthon Akademie, der Karl Rahner Akademie und dem 

Katholischen Bildungswerk Köln in Räumlichkeiten der Karl-Rahner-

Akademie. 

 

24.11.2020 „Weiße Rassismuskritik in der Bildungsarbeit“ Online-Workshop mit 

Referentinnen Josephine Apraku und Dr. Jule Bönkost vom Institut für 

diskriminierungsfreie Bildung. 
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26.11.2020 „Bildungsarbeit gegen Antisemitismus & Rassismus“ Online-

Seminar für Lehramtsstudierende im Rahmen ihres 

Berufsfeldpraktikums unter Leitung von Katja Hauser im Rahmen des 

Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ in 

Kooperation mit „school is open“ und dem Zentrum für 

Lehrer:innenbildung der Universität zu Köln.  

 

30.11.2020 „Argumentieren – Aber wie?“  Online-Workshop mit Referentin 

Karina Lange (Dipl. Sozialwissenschaftlerin).   

 

02.12.2020 Digitaler Fachnachmittag „Antisemitismus“ Teilnahme von Dr. 

Marcus Meier (Kölnische Gesellschaft) an der Podiumsdiskussion mit 

Sophie Brüss (SABRA Düsseldorf) und Judith Rahners (Amadeu 

Antonio Stiftung) unter Moderation von Waltraud Meints-Stender 

zum Tagesabschluss des Fachnachmittags organisiert von der 

Fakultät für Sozialwesen der Hochschule Niederrhein. 

 

14.12.2020 AUF 2021 VERSCHOBEN – WEGEN COVID-19:  

Fachtag „Antisemitismus in der außerschulischen Kinder- und 

Jugendarbeit“ im Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! 

Gemeinsam gegen Antisemitismus“ in Kooperation mit dem 

Landschaftsverband Rheinland. 

 

15.12.2020 „Rassismus in der Kinderliteratur“ Online-Workshop mit Felix Riedel 

in Kooperation mit dem Robert-Wetzlar-Berufskolleg Bonn.  
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3. Einzelvorträge und -veranstaltungen 

 

13.01.2020 „Aktueller Antisemitismus“ Vortrag von Dr. Marcus Meier (Kölnische 

Gesellschaft) mit Multiplikator:innen in Kooperation mit Birgit 

Jagusch (Professorin an der Fakultät für Angewandte 

Sozialwissenschaften Institut für interkulturelle Bildung und 

Entwicklung der TH Köln) an der TH Köln.  

 

19.01.2010 „Führung und Vortrag in der Synagoge Köln“ Vortrag von Miguel 

Freund (Stellv. Vorsitzender der Kölnischen Gesellschaft) im Rahmen 

der Spendenverdopplungsaktion mit der Bethe-Stiftung für das 

Projekt „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ in Kooperation mit dem Förderverein Romanische 

Kirchen in der Synagoge in Köln.  

 

29.01.2020 „Von Mesut Özil bis Bakery Jatta - Debatten über Rassismus im 

deutschen Fußball“ Vortrag von Dietrich Schulze-Marmeling im 

Rahmen der Spendenverdopplungsaktion mit der Bethe-Stiftung für 

das Projekt „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ in Kooperation mit dem Deutschen Sport & Olympia 

Museum im Deutschen Sport & Olympia Museum Köln.  

 

30.01.2020 „Das Echo deiner Frage" Vortrag von Eva Weissweiler über Dora und 

Walter Benjamin mit Roberto Di Bella sowie Prof. Dr. Jürgen Wilhelm 

(Vorsitzender der Kölnischen Gesellschaft), Mona Benjamin (Autorin 

und Enkelin von Dora und Walter Benjamin) und Sonja Kargel 

(Schauspielerin), die Texte von Dora Benjamin liest, als weitere 

Teilnehmende der Veranstaltung in Kooperation mit dem Literatur-

in-Köln-Archivs und der Germania Judaica e. V. in der Stadtbibliothek 

Köln.  

 

05.02.2020 „Chancen und Hindernisse der Integration russischsprachiger 

jüdischer Zuwanderer“ Vortrag von Stella Shcherbatova im Rahmen 

der Lehrhaus-Reihe in der Judaica der Synagogen-Gemeinde Köln.  
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07.02.2020 „Buchvorstellung und Fortbildung zum Thema „Bildungsarbeit 

gegen Antisemitismus“ mit Eröffnungsvortrag von Alexandra Kurth 

und anschließenden Workshops mit Methoden des von der 

Kölnischen Gesellschaft und der Info- und Bildungsstelle gegen 

Rechtsextremismus (ibs) im NS-Dokumentationszentrum 

herausgegebenen Buchs „Bildungsarbeit gegen Antisemitismus. 

Gundlagen, Methoden und Übungen“ mit Kooperation des ibs und 

des Dreikönigsgymnasiums Köln in Räumlichkeiten des 

Dreikönigsgymnasiums Köln. 

 

18.03.2020  ABGESAGT WEGEN COVID-19:   

„Erinnerte Erlösung: Zum Pessachfest“ Vortrag über das Pessachfest 

von Prof.'in Dr.'in Efrat Gal-Ed (Autorin und Dozentin an der 

Universität Düsseldorf) in Kooperation mit dem Katholischen 

Bildungswerkes Köln im FORUM in der Tunisstraße in Köln.  

 

02.04.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:   

„Jüdische Gegenwart in Deutschland“ Vortrag von Stephan J. 

Kramer (ehem. Generalsekretär des Zentralrats der Juden in 

Deutschland) im Rahmen der Lehrhaus-Reihe in der Judaica der 

Synagogen-Gemeinde Köln.  

 

25.05.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

Konformistische Rebellen“ Online Einführungsvortrag und 

Buchvorstellung von Ingo Elbe und Andreas Stahl zum autoritären 

Charakter im Rahmen der Veranstaltungsreihe Autoritarismus des 

Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ in Kooperation mit der Universität zu Köln, dem 

Bündnis gegen Antisemitismus Köln und dem Studierenden-

Ausschuss der Vollversammlung an der Humanwissenschaftlichen 

Fakultät der Universität zu Köln (StAVV).  
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08.06.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Zur Pädagogik des autoritären Charakters“ Online Vortrag mit 

Diskussion mit Dr. phil. Daniel Burghart im Rahmen der 

Veranstaltungsreihe Autoritarismus des Projekts „Rote Karte gegen 

Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ in Kooperation mit 

der Universität zu Köln, dem Bündnis gegen Antisemitismus Köln und 

dem Studierenden-Ausschuss der Vollversammlung an der 

Humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln (StAVV).  

 

09.06.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Das »Kinderfest« im Kölner Dom“ Online Vortrag von Dr. Bernd 

Wacker im Rahmen der Lehrhaus-Reihe ursprünglich geplant in der 

Judaica der Synagogen-Gemeinde Köln.  

 

15.06.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

“Die friedfertige Antisemitin?” – Vom weiblichen autoritären 

Charakter Online Vortrag und Diskussion mit Ljiljana Radonic im 

Rahmen der Veranstaltungsreihe Autoritarismus des Projekts „Rote 

Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ in 

Kooperation mit der Universität zu Köln, dem Bündnis gegen 

Antisemitismus Köln und dem Studierenden-Ausschuss der 

Vollversammlung an der Humanwissenschaftlichen Fakultät der 

Universität zu Köln (StAVV). 

 

23.06.2020  “Verschwörungsmythen und Shoahverharmlosung – 

Antisemitismus in der Coronakrise” Online-Vortrag von Alex 

Feuerherdt, Moderation von Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) 

vom Büro Skarabee in Gebärdensprache übersetzt, im Rahmen der 

vorgezogenen Aktions- und Bildungswochen gegen Antisemitismus 

von der Amadeu-Antonio-Stiftung.  
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25.06.2020  UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Der autoritäre Charakter heute“ Online Podiumsgespräch mit Prof. 

Dr. Jan Weyand und Eva-Maria Ziege unter Moderation von Prof.’in 

Dr.‘in Gudrun Hentges im Rahmen der Veranstaltungsreihe 

Autoritarismus des Projekts „Rote Karte gegen Diskriminierung, 

Rassismus und Antisemitismus“ in Kooperation mit der Universität zu 

Köln, dem Bündnis gegen Antisemitismus Köln und dem 

Studierenden-Ausschuss der Vollversammlung an der 

Humanwissenschaftlichen Fakultät der Universität zu Köln (StAVV). 

 

12.08.2020 „Glanz Statt Hetze“ Aufruf zur Stolperstein Putzaktion in 

Kooperation mit der Synagogen-Gemeine Köln, ROM e. V., NS-

Dokumentationszentrum und der Stadt Köln im Alten Rathaus Köln.  

 

18.08.2020 „Wahrnehmungsdiskrepanzen von Antisemitismus in Deutschland“ 

Online-Podiumsdiskussion, Eröffnungsgrüße durch die Stadt Köln 

und die AWO Köln, Podiumsdiskussion mit Sophie Brüss (SABRA), Dr. 

Meron Mendel (Bildungsstätte Anne Frank), Dr. Marcus Meier 

(Kölnische Gesellschaft), Patrik Fels (m² des NS-

Dokumentationszentrums) und Moderation durch Anke Bruns in 

Kooperation mit der Stadt Köln, der AWO Köln, gefördert vom 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend im 

Rahmen des Bundesprogramms Demokratie Leben!.  

 

15.09.2020  UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Schule und Antisemitismus” Online-Vortrag von Dr. Marcus Meier 

(Kölnische Gesellschaft) für die Gesellschaft Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit Recklinghausen e.V. 

 

29.09.2020  ABGESAGT WEGEN COVID-19:  

 „Jüdische Gegenwart in Deutschland. Integration in Gemeinden 

und Gesellschaft – ein komplexer Prozess“ Online-Vortrag von 

Stephan Kramer im Rahmen der Lehrhaus-Reihe. 

 

30.09.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:  

Jüdisch-Christliche Begegnungen: “Sukkot – Erntedank- oder 

Hochzeitsfest?” Vortrag von Prof. Dr. Efrat Gal-Ed (Autorin und 

Dozentin an der Universität Düsseldorf), in Kooperation mit dem 

Katholischen Bildungswerk im Forum in der Tunisstraße in Köln.  
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06.10.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Rassismus in der Kinderliteratur“ Online-Vortrag und Workshop 

von Felix Riedel im Rahmen des Projekts „Rote Karte gegen 

Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“.  

 

22.10.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Vielfalt und Networking junger Jüdinnen und Juden in 

Deutschland“ Online-Vortrag von Naomi Bennett im Rahmen der 

Lehrhaus-Reihe.  

 

23.10.2020 „Für Walter Benjamin -Erinnern und Gedenken“ Vortrag von Eva 

Weissweiler in Kooperation mit der Hans-Mayer-Gesellschaft im 

Brunosaal in Köln. 

 

28.10.2020 „Erinnerte Erlösung: Zum Pessachfest“ im Rahmen der Reihe 

„Jüdisch-Christliche Begegnungen“ mit Prof.‘in Dr.‘in Efrat Gal-Ed 

(Autorin und Dozentin an der Universität Düsseldorf) in Kooperation 

mit dem Katholischen Bildungswerk Köln im FORUM in Köln.   

 

25.11.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Zionismus und Pazifismus – Dora Benjamin und innerjüdische 

Diskussionen“ Vortrag von Eva Weissweiler (Autorin und Biographin 

von Dora Benjamin) in Kooperation mit dem Katholischen 

Bildungswerk Köln geplant im Domforum.    

 

01.12.2020 UMGEPLANT ALS DIGITALE VERANSTALTUNG WEGEN COVID-19: 

„Jüdische Jugendarbeit. Wenn nicht jetzt, wann dann?“ Online-

Vortrag von Judith Steinhauer (ehemalige Leiterin des 

Jugendzentrums der Synagogen-Gemeinde Köln) im Rahmen der 

Lehrhaus-Reihe.  

 

03.12.2020  „Verschwörungsmythen - Wie digitale Radikalisierung zum 

analogen Problem wird“ Digitale Landes-Demokratiekonferenz an 

der die Kölnische Gesellschaft mit einem digitalen Messestand unter 

Leitung von Katja Hauser vertreten ist. 

 

08.12.2020 „Bildungsarbeit gegen Antisemitismus – Überlegungen und 

Beispiele“ Vortrag von Dr. Marcus Meier (Kölnische Gesellschaft) 

geplant in der VHS Aachen.  
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4. Kulturelle Veranstaltungen, Gottesdienste und Feiern    

 

28.01.2020 „Piano gegen Rechts - Spendenkonzert mit Albert Lau“ im Rahmen 

der Spendenverdopplungsaktion mit der Bethe-Stiftung für das 

Projekt „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und 

Antisemitismus“ unterstützt von Steinway & Sons, der Katholischen 

Pfarrgemeinde St. Agnes, Pochert Consulting Finance und Lithowerk 

Design und Medien in der St. Agnes Kirche Köln.   

 

03.09.2020   Buchvorstellung und Musik “Eine ehrenwerte Familie: Die 

Microphone Mafia” von Kutlu Yurtseven im Rahmen des Projekts 

“Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus” 

unter Leitung von Philipp Hecht in Kooperation mit der Melanchthon-

Akademie in Räumlichkeiten der Melanchthon-Akademie. Diese 

Veranstaltung konnte ebenfalls online auf Youtube live gestreamt 

werden.  

 

22.09.2020  Austellungseröffnung “We, the six million” Grußwort von Dr. 

Marcus Meier (Kölnische Gesellschaft) im Rahmen des Projekts 

“Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus” im Irmgardis 

Gymnasium.  

 

08.10.2020 „Kein Vergessen – kein Vergeben! – Gedenken an die Opfer des 

Anschlags von Halle“ in Kooperation mit der Deutsch-Israelischen 

Gesellschaft Köln, dem Bündnis gegen Antisemitismus Köln, der 

Antifaschistischen Gruppe CGN und dem Rheinischen 

antifaschistischen Bündnis gegen Antisemitismus am Vorplatz des 

Kölner Hauptbahnhofs  

 

08.11.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:   

Gedenkveranstaltung zum 09. November 1938 „Niemals wieder!? 

75 Jahre nach der Befreiung von Auschwitz – Erinnern für die 

Wachsamkeit! Veranstaltung in Kooperation mit der Synagogen-

Gemeinde Köln in der Synagoge in der Roonstraße in Köln.  
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12.11.2020 ABGESAGT WEGEN COVID-19:  

Gedenkkonzert Da Pacem – In Gedenken an den Novemberpogrom 

1938 Solistische und Ensemble-Improvisationen von Elisabeth 

Menke (Sopran), Elio Hernandez (Violoncello), Dominik Giesen (Orgel 

und Gesamtleitung) im Hohen Dom zu Köln.   

 

23.11.2020 VERSCHOBEN WEGEN COVID-19:  

Verleihung des Giesberts-Lewin-Preises an Tamar Dreifuss und den 

Lern- und Gedenkort Jawne im Käthe Kollwitz Museum.  

 

5. Publikationen:  

Im Rahmen der wissenschaftlichen Befragung „Antisemitismus in NRW – Wahrnehmungen und 

Erfahrungen jüdischer Menschen“ im Auftrag der Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 

wurden durch Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) insgesamt 17 Interviews mit jüdischen 

Akteur:innen in NRW geführt. Diese wurden bis April 2020 wissenschaftlich analysiert und dann 

der Staatskanzlei übermittelt. Das Projekt wird in Kooperation mit der Servicestelle für 

Antidiskriminierungsarbeit Beratung bei Rassismus und Antisemitismus (SABRA), und bagrut – 

Verein zur Förderung demokratischen Bewusstseins und dem Bundesverband RIAS e.V. 

durchgeführt.    

 

Eine weitere erschienene Publikation ist das Buch „Bildungsarbeit gegen Antisemitismus. 

Grundlagen, Methoden & Übungen“ von den Herausgebern Hans-Peter Killguss, Marcus Meier 

und Sebastian Werner, das im Wochenschau Verlag veröffentlicht wurde. 

 

Außerdem wurde im Hentrich & Hentrich Verlag das Buch „Jüdische Minniaturen – Moses Hess“ 

von Prof. Dr. Jürgen Wilhelm Wilhelm. 

 

6. Interne Veranstaltungen 

Team-Fortbildung zu Blended Learning am 11. Und 18. Dezember 2020.  

 

Teilnahme an Selbstverwaltungsgremien 

5 Vorstandssitzungen, 6 Sitzungen des Geschäftsführenden Vorstandes, 2 Sitzungen zur 

Vorbereitung der Woche der Brüderlichkeit, 3 Zusammenkünfte des Ausschusses Giesberts-Lewin-

Preis, 4 Sitzungen Theologischer Ausschuss und 3 Sitzungen Lehrhaus. 
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7. Sonstiges  

Projekte 

Im Rahmen der wissenschaftlichen Befragung „Antisemitismus in NRW – Wahrnehmungen und 

Erfahrungen jüdischer Menschen“ im Auftrag der Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen 

wurden durch Katja Hauser (Kölnische Gesellschaft) insgesamt 17 Interviews mit jüdischen 

Akteur:innen in NRW geführt. Diese wurden bis April 2020 wissenschaftlich analysiert und dann 

der Staatskanzlei übermittelt. Das Projekt wird in Kooperation mit der Servicestelle für 

Antidiskriminierungsarbeit Beratung bei Rassismus und Antisemitismus (SABRA), und bagrut – 

Verein zur Förderung demokratischen Bewusstseins und dem Bundesverband RIAS e.V. 

durchgeführt.    

 

Externe Veranstaltungen 

Teilnahme an Treffen des Kölner Forums gegen Rassismus Köln am 28.01.2020, 27.02.2020, 

03.09.2020 und am 05.11.2020.  

 

Besuch der Ausstellung „Gerettet – auf Zeit. Kindertransporte nach Belgien 1938/1939“ der 

Jawne am 30.01.2020 Foyer des LVR-Landeshauses. 

 

Teilnahme am Treffen „Meet up – Antisemitismuskritik“ von school is open (einem Projekt der 

Universität zu Köln) und Coach e.V. am 04.03.2020 in der Humanwissenschaftlichen Fakultät der 

Universität zu Köln.  

 

Teilnahme von Georg Gläser (Kölnische Gesellschaft) an dem Antirassismus-Training von Phoenix 

e.V. durchgeführt durch bzw. im Rahmen des Kölner Forum gegen Rassismus am 07. Und 08. 

Oktober 2020.  

 

Betreuung von Lehramtsstudierenden während ihres Berufsfeldpraktikums (WS 20/21) bei der 

Entwicklung digitaler, pädagogischer Materialien zum Thema (israelbezogener) Antisemitismus im 

Rahmen des Projekts „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ unter Leitung von 

Sebastian Werner und Katja Hauser, in Kooperation mit „school is open“ und dem Zentrum für 

Lehrer:innenfortbildung der Universität zu Köln.  

 

Am 07. Bis 11.09.2020 fand das erste Ausbildungsmodul zur Betzavta-Trainerin über die LzfpB. 

Katja Hauser nimmt an insgesamt drei Ausbildungsmodulen teil. Das zweite und das dritte 

Ausbildungsmodul wurden aufgrund von Covid-19 auf das Jahr 2021 verschoben. 

 

An fünf Terminen nahm die Kölnische Gesellschaft an den Treffen des Arbeitskreises „Der Dom 

und die Juden“ teil. Vier Sitzungen fanden digital statt und eine im Domforum. 
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Teilnahme an vier Treffen des Arbeitskreises „Antisemitismus und Schule“. Zwei fanden digital 

und eins im Domforum. 

 

Teilnahme an den Forumssitzungen gegen Diskriminierung und Rassismus am 23. Januar, 27. 

Februar, 3. September. Zusätzlicher Workshop des Forums zum Rassismusbegriff am 7. und 8.  

Oktober. 

 

Pressegespräche  

Am 05.02.2020 fand eine Öffentliche Spendenübergabe durch das Kuratorium Edelweißpiraten 

Ehrenfeld an die Kölnische Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit im Rahmen 

Spendenverdopplungsaktion, bei der im Zeitraum vom 15.11.2019 bis zum 15.02.2020 alle 

Spenden durch die Bethe-Stiftung verdoppelt wurden. Die Einnahmen kommen unserem Projekt 

„Rote Karte – gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ zugute. Neben dem 

Vorsitzenden der Kölnischen Gesellschaft Dr. Jürgen Wilhelm war auch der Ehrenfelder 

Bezirksbürgermeister Josef Wirges, der Musiker Rolly Brings und die Bezirksvertreterin Petra 

Bossinger anwesend. 

 

Am 07.02.2020 fand ein Pressegespräch anlässlich der Vorstellung des Buches „Bildungsarbeit 

gegen Antisemitismus. Grundlagen, Methoden und Übungen“ in den Räumen des 

Dreikönigsgymnasiums in Köln statt. Neben dem Vorsitzenden der Kölnischen Gesellschaft Dr. 

Jürgen Wilhelm und dem Mitherausgeber des Buches Sebastian Werner, Projektleiter bei der 

Kölnischen Gesellschaft nahmen Dr. Werner Jung, Direktor des NS-Dokumentationszentrums Köln 

und Hans-Peter Killguss von der info- und bildungsstelle gegen Rechtsextremismus (ibs) des NS-

Dokumentationszentrum teil. 

 

Interviews 

Am 19.07.2020 sprach unser Vorsitzender, Prof. Dr. Jürgen Wilhelm in einem Interview im 

DomRadio über die Arbeit jüdischer Verbände in Deutschland. Jüdische Verbände werden oft mit 

Kritik an der israelischen Politik konfrontiert. Eine "merkwürdige Fokussierung", sagt Jürgen 

Wilhelm, Experte für christlich-jüdische Zusammenarbeit. Die Rolle der Verbände sei viel zentraler. 
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8. Öffentlichkeitsarbeit  

Regelmäßiger Versand von Pressemitteilungen zu allen Veranstaltungen der Gesellschaft. Bei 

ausgewählten Veranstaltungen erfolgte eine Einladung an die Medien zur Berichterstattung. Es 

wurden uns im Zeitraum des Tätigkeitsberichtes über 50 Presseberichte über Aktivitäten unserer 

Gesellschaft bekannt. Besondere Beachtung – auch in der überregionalen Presse – fand die 

Gedenkveranstaltung zum Novemberpogrom, die öffentliche Projektion antisemitischer Straftaten 

und die Verleihung des Giesberts-Lewin-Preises. 

 

Stellungnahmen 

Am 20.02.2019 Tage nach dem Anschlag in Hanau fordert die Kölnische Gesellschaft endlich ein 

entschlossenes Eingreifen gegen rechtsextremen Terror und ein stringentes Bildungskonzept 

gegen Rassismus. 

 

Am 10.03.2020 positionierte sich die Kölnische Gesellschaft zum Masterplan der SPD-

Landtagsfraktion für ein entschiedeneres Handeln gegen rechtsextreme Strukturen als Reaktion 

auf den Anschlag in Hanau zur Diskussion im NRW-Landtag.  

 

Am 08.04.2020 verwies die Kölnische Gesellschaft darauf auch in Zeiten von Corona, nicht zu 

vergessen, dass unsere Demokratie von rassistischen Anschlägen wie in Hanau bedroht ist und die 

Arbeit gegen Rassismus und Antisemitismus fortgesetzt werden muss.  

 

Am 08. Mai 2020 nahm der Vorsitzende der Kölnischen Gesellschaft für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit, Prof. Dr. Jürgen Wilhelm anlässlich des 8. Mai Stellung zum 75. Jahrestag der 

Befreiung vom Nationalsozialismus. Er verwies zudem darauf, dass „Stimmen, die diesen Tag in 

geschichtsrevisionistischer Absicht umdeuten wollen, zunehmend lauter werden.“ und warnte vor 

der andauernden Aktualität von Rassismus und Antisemitismus.  

 

Am 13. Juli 2020 teilte die Kölnische Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V. eine 

Erklärung zur Schändung der Gedenkstätte Löwenbrunnen am Erich-Klibansky-Platz in Köln in der 

Nacht zum 11. Juli 2020 des Arbeitskreises und Fördervereins des Lern- und Gedenkortes Jawne. 

Mehrere Brunnen in Köln wurden in der Nacht mit der Parole „animals bleed for humangreed“ 

und einem symbolischen Stierkopf besprüht. Das Wasser dieser Brunnen wurde rot eingefärbt. 

Einer dieser Brunnen war der Löwenbrunnen vor dem Lern-und  Gedenkort Jawne, in dem dann 

„blutiges“ Wasser floss. 
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9. Mitgliederstatistik 

  

 498 Einzelmitglieder  

 95 Mitglieder m. Familienangehörigen 

Gesamtzahl: 40 davon beitragsfrei 

 553 zahlende Mitglieder 

 

 

10. Tendenzen und Problemanzeigen 

Seit ca. zwei Jahren gelingt es uns wieder, mehr Mitglieder für unsere Arbeit zu gewinnen. Aber 

nach wie vor bleibt die Bemühung die Mitgliederentwicklung positiv zu gestalten, eine schwierige 

Aufgabe, aber die Resonanz unserer Arbeit ist durchaus größer geworden. Daher wollen wir in 

Zukunft den eingeschlagenen Weg, insbesondere jüngere Menschen für unsere Ziele zu 

begeistern, fortführen. Weiterhin sind wir durch unsere Projekte verstärkt an Schulen mit 

Workshops und Seminaren zu Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus vertreten. 

Darüber hinaus führen wir Multiplikator:innen-Schulungen mit Lehrer:innen zu den angegebenen 

Themen durch. Weiterhin sind wir aktiv bei der Akquise von Drittmitteln durch Banken und 

Stiftungen. Seit ca. drei Jahren werben wir erfolgreich finanzielle Zuschüsse ein, mit denen wir 

Veranstaltungen, Seminare, Tagungen und Workshops für junge Erwachsene durchführen. Neben 

dem Projekt „Rote Karte gegen Diskriminierung, Rassismus und Antisemitismus“ ist bei uns das 

Projekt „Jederzeit wieder! Gemeinsam gegen Antisemitismus“ angesiedelt. Dieses wird von der 

Landeszentrale NRW und dem Landschaftsverband Rheinland finanziert und kann aller Voraussicht 

auch im nächsten Jahr 2021 wieder angeboten werden. Neben Seminaren und Schulbesuchen 

organisieren wir im Rahmen dieser Projekte Veranstaltungen und Tagungen für 

Multiplikator:innen zu oben genannten Themen im pädagogischen und didaktischen Kontext. 

 


